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,;,Aktueller denn je" 
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A,uth Höhner und Bläck F.ööss traten zum Fest .Dubes Porz" und damit gegen Rassismus 
und fürbürgerschaftliches Engagement auf 

Mitreißende Musik zum ernsten Anlass boten-auch die Höhnet, Foto: Göllnitz 

Trotz zweier anderer Großveranstaltungen im Stàdtbezirk strömten viele Besucher zum Fest ,, Du bes Porz". 
Foto: Göllnitz 

Was kann ich tun? 

$£HEN: 
;f Str;ltsfhen 
;;..' WtiístdabeJ? 
> Braucht j,mand HIife? Wer? 
> Mim •ine ttbtkr.ift gchfJlt we,den? 

Wie kann man sich engagieren und Zivilcourage zeigen? - ,,Arsch huh" 
gab Tipps und informierte. Foto: Göllnitz 

Porz-Mitte - ,, Der Anlass heute ist 
ein durchaus ernster", so Henning 
Krautmacher von den Höhnern zu 
Beginn des Auftritts seiner Band. 
,, Es sind aber heute Leute. hier, die 
für Liebe und gegen Hass sind." 
Zu Spitzenzeiten rund 800 Be­ 
sucher, wie Bezirksamtsleiter 
Norbert Becker schätzt, tum­ 
meln sich auf dem Platz vor dem 
Porzer Bezirksrathaus. Bezirks­ 
amt und die vor 26 Jahren ge­ 
gründete Initiative ,,Arsch huh" 
haben hier zum zweiten Mal das 

· . ,,Arsch huh" auf, die Fahnen ge-· 
schrieben hat Die Künstler der Ini­ 
tiative, darunter viele Musiker, ha­ 
ben am 9. November 1992 ein kos­ 
tenloses Konzert vor rund 100 000 
Besuchern auf dem Kölner Chlod­ 
wigplatz gegeben - damals als 
Reaktion auf fremdenfeindliche 
Übergriffe in Rostock. 
Und so spielen die Höhner bei ih­ 
rem Auftritt in Porz auch ihre Hym- ' · 
ne von damals; ,, Wann jeiht -dr 
Himmelwidder op", Ebenfalls auf 
der Bühne: Eine Lagerfeuervari­ 
ante der Bläck Fööss, wie ,, Böm­ 
mel" Lückerath den auf zwei Gi­ 
tarren und Gesang reduzierten 
Auftritt nennt, zudem Kabarettist 
Wilfried Schmickler. Er fordert 
,, Wellness" -Urlaube für AfD-Wäh­ 
ler in etwa Syrien und kritisiert 
den Hang mancher, allem mit Wut 
zu begegnen, 
Hermann Rheindorf von ,,Arsch 
huh", der die Moderation des 
Diskussionsblocks übernimmt, 
fasst es so in Worte: ,,Je besser 
man die eigene Herkunft kennt, 
UITISO besser kann man sich 
auch mit Fremdem auseinander­ 
setzen."' Schließlich seien die 
Kölner letztlich auch alle Fran­ 
ken. ,, Demokratie lebt vom Mit­ 
machen", so Rheindorf. Zum 
Fest bekommen so auch die Éh­ 
renamtler im Stadtbezirk ihren 
Auftritt. Sigrid Alt und Hans 
Baedorf, beide in Bürqerverei­ 
nen aktiv.. sprechen auf der 
Bühne über ihre Arbeit. Zudem 
bekommen zwei Ehrenamtsko­ 
ordinatoren aus Porz ein Forum. 
Neben und auf der Bühne prä­ 
sentieren sich zudem der Porzer 
Solibund, die alevitische Gemein­ 
de, zudem reichlich kulinarische 
Angebote. 
Das Fest ,, Du bes Porz" ist Teil 
der Veedels-Tour der Initiative 
,,Arsch huh". Auch etwa in Kalk 
und Chorweiler machte die Tour 
Station - und das bereits zum 
zweiten Mal nach 2017, Um 
eine gewisse Kontinuität zu er­ 
zeugen, werde auch schon eine 
dritte Auflage der Veranstal­ 
tung geplant, so Manfred Post 
von ,,Arsch huh", Workshops 
und weitere Aktionen begleiten 
das Fest im Nachgang, 
(Lars Göllnitz) 

Fest ,,Du bes Porz" initiiert - ein 
Fest gegen Rassismus und für 
bürgerschaftliches Engagement. 
Beides Grundsätze, die sich auch 
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